
Wegmarkierung:  

Streckenlänge:  ca. 2,5 km mit allen Sinnen erkunden  

Station 16 bis 10:    geeignet (ca. 1,2 km)

AB DURCH DIE HECKE

Krieche in die beiden Hecken  

und entdecke ihre Bewohner.
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EINGANG / START
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KLEINE WESEN

Die Rote Waldameisen-

königin gewährt dir 

einen Einblick in das 

Innere ihres Ameisen-

staates.

HARZ

Das Harz ist das „P#aster“ 

des Baumes. Wie lange 

brauchst du, um einen 

Kubikmeter Holz umzu-

stapeln?
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BAUMALTER

Auf einem Balancierpar cours 

 nenedeihcs rev na ud tsnrel

Hölzern, wie die Bäume im 

Inneren aufgebaut sind und 

wie sie wachsen.

BAUMHÖHENSCHÄTZUNG

Geometrie im Wald kann sehr 

nützlich sein und du kannst es selbst 

ausprobieren. Die Höhe eines Baumes 

zu bestimmen ist auch ohne Mess-

instrument möglich.
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GRÜNES KLASSENZIMMER

Hier kannst du geschützt eine kleine 

Pause machen sowie Wichtiges und 

Nützliches über Pilze erfahren.
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DER WALDBACH

- reueF red tsi reiH

salamander der Chef. 

Spiele mit dem Wasser 

und lerne Interessantes 

über das Leben im Bach.
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WALDINSEKTEN

Schlüpfe in die Haut eines

Käfers, kletter in dem 

wunderbaren Seilparcours 

umher und lass dich in das 

Netz der Spinne fallen.
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Tierweit-
sprunganlage

AUFSPÜREN UND JAGEN

Auf einem echten Jägerhochstand 

stehen, mit schönem Blick über den 

Wald. Vielleicht entdeckst du ein 

 ma shcuF redo esaH ,niewhcs dliW

Waldrand? 
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SEHEN UND HÖREN

Ihr Klopfen ist meist zu hören, 

bevor wir sie entdecken können. 

Welches Tier ist gemeint?
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DIE WIESE

Reite auf einem Grashüpfer 

und wackel auf einem über-

großen Grashalm hin und her.
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AUSGANG / ENDE

HOLZSCHÄDLINGE?

Lerne einige Holzfresser 

kennen und ordne ihnen 

das richtige Fraßbild und 

deren Lieblingsbaum zu.
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DAS BLATT

„Nun bin ich zu nichts mehr nütze“, 

klagte ein Blatt, als es im Herbst zur 

Erde %el. Aber ein Käferchen, das 

 ,tleih falhcsretniW nenies retnur ad

dachte beim Einschlummern: 

„Ein schöneres Dach könnte ich mir 

nicht wünschen.“ 

Rudolf Kirsten

Viel Spaß beim Wandern 

und Entdecken!

WURZELWERK

Der Wald steht Kopf! Baumwurzeln 

sind meist nicht zu sehen. Hier be-

kommst du die Gelegenheit, den 

„Fuß eines Baumes“ zu betrachten.
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WASSERTRETBECKEN

Direkt im Arnsgereuther Bach 

%ndest du ein Wassertretbecken, 

in dem du nach Pfarrer Kneipp 

deine Abwehkräft stärken kannst.

BARFUSSPFAD

Erspüre mit deinen nackten Füßen 

den Untergrund aus verschiedenen 

Materialien. Traust du dich auch, 

über den Pfad mit geschlossenen 

Augen zu gehen?
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ca. 3 km mit allen Sinnen erkunden

Eyba


